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Dem Gegner den Haken zu schlagen

Verboten ist*
Das Fußballspiel bat seine festgefügt«« R«S«t« so gut wie die bürgerliche Gesellschaft ihren Ehrenkodex. Aber hier wie dort

finden sich immer wieder solche, die ihre gute Ersiehung vergessen, die Regeln übertreten und sich, falls sie erwischt werden,
Das Herumreiten auf dem Mitmenschen

Einen Gegner so von hinten rempeln

Rechts nebenstehendes Bild :

Das «Sandwichen» (Ewci Mann klemm
einen Gegner ein)

der Bestrafung aussehen» *1* Beim Fußballspiel ist's

der Schiedsrichter, der als vielgeschmähter Tugend**

Wächter eingesetzt ist. Aber wie bei der Polizei, ge«

lingt es auch ihm nicht immer, alle «Verbrecher»

auf frischer Tat tu ertappen und exemplarisch tu
bestrafen. Das teigt die hier veröffentlichte Samm»

lung photographischer Dokumente. Sie geben einen

kleinen Ausschnitt aus dem Repertoir von Regel»

brechern, die bei weitem nicht alle der verdienten

Strafe verfielen. Der Photograph hat sich damit tum un»

freiwilligen Schiedsrichter aufgeworfen, allerdings ohne

deswegen Einfluß aufs Spiel tu gewinnen, denn beim

Fußballmatch hat die Strafe auf dem Fuße tu folgen.

Später ist der Fall «verjährt». *E Hoffen wir, daß am kom»

menden Länderspiel Schweit«Deutschland in Zürich recht

wenig solche «Seitensprünge» von der geraden Bahn der

Spielmoral tu verteichnen seien.

Hunde spielen Fußball.
Eine Engländerin hat ihre Hunde Zum Fußballspiel

abgerichtet und damit ein llnterhaltungsspiel ein*

geführt, von dem sie großen Erfolg erhofft
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Bild links :

Dem Gegner mit solcher
Zärtlichkeit» unter die Arme

zu greifen

Den Ball mit der Hand zu spielen.
Das darf nur der Torhüter

Ein solch «freundschaft=
lieber» Händedruck
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